
'lfIliKA in Berlin

TIKA wird von d,er Tierärztekammer

Bedin derzeit ausschließlich in Berlin
angeboten.

Die Tietärztekammet vereinbart mit inte-

ressierten I{TAs einen Besuch.

Tierschuz in der KITA wurde von Frau

Dr. Fdederike Thullner (siehe Titelfoto)
entwickelt, amdiche Tierärzinund Mutter
von zwei Kindern.

TTIKA wurde mit demJugendpreis
der Erna-Graff-Stiftung frit Tierschutz

ausgezeichnet.

Unseren I(indern den §fert eines Tieres

ans Hetz zu legen, ihnen Kenntnisse

über die Bedürfnisse der Tiere, aber auch

eine maßvolle Nutzung zu vermitteln:

Dies sind derTierärztekammer Bedin und

der Erna-Graff-Stifnrng für Tierschutz

besondere Anliegen .

Anfragen und Terminveteinbarungen:

Littensuaße 108,

10179 Berlin,

Tel.: (030) 31.21.875
Fax: (030) 37260 52

E-Mail: tieraerztekammet-bedin@gmx.de
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Ol,oto (,Kind mit I lund'): Isaias Mattos

OAlle weiteten Fotos: Dr Thullner/Erna-Graff-Stiftung

Tietschutz in der KITA

Ein Angebot für Bediner
Kindertagesstätten der

Tierärztekammer Berlin
Körperschaft des öffentlichen Rechts



§/atum:t"liKrA?

Tiere werden oft spontan angeschafft; ihre
Bedütfnisse sowie der frit eine gute Tierhaltung
notwendige finanzielle und zeitliche Aufirzand

sind häufig wenig bekannt und werden kaum
hinterfragt. Folgen dieser unübedegten
Anschaffung sind oftmals eine falsche Haltung
oder die Vetnachlässigung des Tieres.

Mit ca. vier Jahren beginnen I(inder, ein
eigenes Tier besitzen zu wollen. Darum ist es

wichtig, dass sie frühzeitig verstehen, welche
Grundbedürfnisse Tiere haben. Ein Gefühl
dafür können Kinder in sich selbst entdecken -
sie btauchen nur ein wenig geftihrt zu werden.
Eben das ist das Anliegen von tfrilKl,{i -
unserer ,,Tierschutzstunde" in der KITA.

Wie funktioniert lflllßüA?

Der Tierärztin F'rau Dr. Thullner und ihren
I{olleglnnen gelingt eswährend 30 spannender

Minuten, den I(ndern in Ihrer I{TA die
Bedürfnisse von Tieren zu verdeutlichen.
Mit Hilfe zahlreicher Requisiten, viel Mimik
und Gestik werden die I(nder spielerisch

angesprochen und zum Mitreden motiviert.
I(indgerecht ,,gefühtt", tasten sich die
I{leinen an Antworten und Erkenntnisse
heran und sprechen eigenständig aus, was ein
Tier zum Leben braucht.

T)llKA doziert nicht, sondern weckt in den

Idndern das Verständnis für den Umgang
mit einem abhängigen Lebewesen, dessen

Sptache sie erst kennen lernen müssen.

Eltern sind bei :l"lllK.A, hezlich willkommen,
können Fragen stellen und erhalten weiteres

In formationsmaterial.

Spende an: Tierärztekammer Berlin, Stichwort:
Spende TIKA, Kto 0002097826,8L2 30060601
(IBAN DE03300606010002097826, BIC
DAAEDEDDXXX). Auf Wunsch stellen wir
Ihnen j ederzeit gerne eine Spendenbescheinigung

aus. Bei Spenden bis 200 € reicht der Einzahlungs-
oder Überweisungsbeleg als Nachweis fiir die

Einkommensteuererklärung.

rü7as lernen die Kinder bei lllllKA?

Die primären Erkenntnisse
für die I(nder sind:

. Tiete sind nicht einfach da, sondern
bedürfen unserer Zuwendung und
Pflege.

. Nicht jedes Tier passt zu mir oder in
meine Umgebung.

. Tiete benötigen so viel Raum, wie es

ihren Bedürfnissen entspricht.

'Jedes Tier hat seine eigene Sprache.
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